
Gegen  Placebo-Gesetze
[Update]
Lesenswertes  Posting  auf  Kennzeichen  Digital  –  Das  Blog:
„Gegen  Placebo-Gesetze:  Warum  Netzsperren  sinnlos  und
gefährlich  sind“.

Ich wollte dort etwas kommentieren, das funktioniert jedoch
nicht (obwohl ich sogar temporäre Cookies des ZDF zugelassen
habe.) Deshalb hier:

Die  Diskussion  ist  reine  Hysterie  und  moraltheologische
Propaganda  (vergleichbar  mit  dem  Drogen-Diskurs)  und  somit
rationaler Argumentation nicht zugänglich. Im Word Wilde Web
gibt es keine anonymen IP-Adressen, also auch KEINE Websites
mit  kinderpornographischen  Inhalten,  deren  (technisch)
Verantwortlichen  man  nicht  herausbekäme.  Die  Pseudosperren-
Befürworter können in der Regel noch nicht mal „World Wide
Web“ und „Internet“ auseinanderhalten. Man diskutiert ja auch
nicht mit „Verkehrsexperten“, die ein Auto nicht von einer
Eisenbahn unterscheiden können.

Lesenswert auch Detlef Borchers in Spiegel Online (Ja! Mit
Links!  Geht  also  doch!):  „Warum  die  Sperren-Debatte
Zeitverschwendung  ist“.
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